
EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainzwww.eu-servicepoint.de

Praktikumsbericht [C1]ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2019 / 2020
Stand: November 2017

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachmentan den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de.
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitteachten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationenanzugeben!
ALLGEMEIN
Zielland: Irland
Studienfach: Wirtschaftspädagogik
Heimathochschule: JGU Mainz
Berufsfeld des Praktikums: HR / Marketing / Accounts
Arbeitssprache: Englisch
Zeitpunkt des Praktikums: von 16/09/2019 bis 20/12/2019 (jeweils Tag / Monat / Jahr)

PRAKTIKUMSSTELLE
Name des aufnehmenden Unternehmens: Search Talent
Straße/Postfach: 43 Fitzwilliam Place
Postleitzahl und Ort: Dublin 2
Land: Irland
Homepage: www.searchtalent.ie
E-Mail: info@searchtalent.ie

VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche undVorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).
Praktikumssuche: Ich habe den Praktikumsplatz über die Organisation „Students GoAbroad“ gefunden. Diese Organisation bietet verschiedene Arten vonPraktika (aber auch Freiwilligendienste usw.) in unterschiedlichenLändern an. Weitere Infos findet man unterhttps://www.studentsgoabroad.com. Die Betreuung in Deutschlandwar sehr gut. Ich konnte jederzeit anrufen oder per Mail meineFragen stellen.
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Bewerbung (Ablauf,Initiativbewerbung,Auswahlgespräch, etc.):
An die Organisation „Students Go Abroad“ (SGA) musste ich eineganz klassische Bewerbung und ein Motivationsschreiben abgeben.Ich habe von meiner Betreuerin hier Unterstützung und auchFeedback erhalten. Diese wurde dann von SGA an verschiedeneFirmen in Dublin geschickt mit denen sie bereits kooperieren. Somitkonnte ich sichergehen, dass mein zukünftiger Arbeitgeber für dasPraktikum schon Praktikanten vor mir hatte. Mir wurde gesagt, dasses noch Skype-Interviews geben kann, was bei mir jetzt aber nichtder Fall war.

Wohnungssuche: Die Wohnungssuche war insofern recht einfach, da die OrganisationSGA mit einer irischen Organisation IEP zusammenarbeitet unddiese sich um die Platzierung in einer passenden Gastfamiliekümmert. Ich musste ein paar Informationen von mir angeben unddanach wurde mir eine Gastfamilie vorgestellt. Auch diese hattebereits viele Studierende / Praktikanten vor mir. Ich war mir erst nichtsicher, ob ich wirklich in einer Gastfamilie wohnen möchte. Allerdingsist Dublin eine sehr teure Stadt und ich habe andere Studierendekennengelernt, die in Student Apartments gewohnt haben und 350EUR in der Woche zahlen mussten. Meine Gastfamilie lebte etwasaußerhalb aber mit den öffentlichen Verkehrsmitteln war ich in ca. 35Minuten in der Innenstadt. Außerdem hat es mir sehr gut gefallentäglich Gespräche mit den Iren zu führen oder mit zwei holländischenPraktikanten, die ebenfalls in dem Haus mit mir gewohnt haben.
Versicherung: Da ich innerhalb der EU mein Praktikum absolviert habe, war ichganz normal über meine deutsche Krankenversicherung auch imAusland versichert. Meine private Haftpflichtversicherung giltebenfalls auch für das Ausland. Die Unfallversicherung hat dieOrganisation IEP in Irland organisiert.
Telefon-/Internetanschluss im
Zielland:

Dank der Roaming-Gebühren-Abschaffung konnte ich ganz normalmeine deutsche Nummer weiter nutzen. In der Gastfamilie hatten wirWLAN.
Bank/ Kontoeröffnung: Ich habe kein neues Konto in Irland eingerichtet, da mein Praktikumunbezahlt war. In Deutschland habe ich von meiner Bank eineKreditkarte organisiert.
hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges:

https://www.studentsgoabroad.com
https://iep.ie

INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikumabgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).
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Art des Praktikums: Ich habe in einem Start-Up zusammen mit 12 anderenMitarbeitern gearbeitet. Search Talent ist eineRecruiting Agency und bringt Bewerber undUnternehmen zusammen. Da jede einzelne Person füreinen anderen Aufgabenbereich zuständig war, hatteich die Möglichkeit auch viele verschiedene Aufgabenzu übernehmen. Überwiegend habe ich für meineBetreuerin im HR / Accounts gearbeitet. Nach ein paarWochen habe ich mein eigenes Projekt bekommen unddurfte die Facebook-Seite für die Firma erstellen undpflegen.
Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntesumsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. Ich war mit meinen Aufgaben sehr zufrieden und nieunter- oder überfordert. Ich habe mich nach ein paarWochen sehr wohl gefühlt und konnte auch ehrlich zumeinen Kollegen sein, wenn ich etwas anders machenmöchte. Vor allem mein eigenes Projekt hat mir gutgefallen und ich habe eine Menge gelernt.
Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch,wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.) Meine Betreuung war sehr gut. Ich hatte nach 4Wochen ein Gespräch mit meiner Betreuerin und wirwaren beide sehr zufrieden. Ich konnte immer mit ihrsprechen. Da wir nebeneinandersaßen konnte ich sieauch während einer konkreten Aufgabe um Hilfe bitten.
soziale Kontakte während des Praktikums: Nach ein paar Wochen hatte ich mich gut eingelebt undauch nach der Arbeit mit meinen Kolleginnen undKollegen etwas unternommen. Mit zwei Kolleginnenhabe ich mich auch mal am Wochenende getroffen undwerde den Kontakt auch nach dem Praktikum weiteraufrechterhalten.

Da ich zu Beginn meines Auslandsaufenthaltes eineSprachschule besucht habe, habe ich auch dort vielenette Menschen kennengelernt, die zum Teil auch einpaar Monate in Dublin gelebt haben.
Außerdem hat die irische Organisation IEP eineEinführungsveranstaltung am ersten Tag und auchverschiedene Veranstaltungen einmal im Monatorganisiert. Dort konnte man auch stets viele Leutekennenlernen.

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung,etc.): Ich konnte meine Englischkenntnisse gut nutzen. Ichdenke ich habe mich im Sprachlichen wieder etwasverbessert, bzw. mir ist es nach einiger Zeit leichtergefallen sofort zu sprechen ohne viel darübernachzudenken.
kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes:fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Den größten Nutzen, den ich aus diesem Praktikummitnehme, war das Kennenlernen eines Start-Ups in
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Erwartungen – wurden diese erfüllt? Was warbesonders gut/ nicht so gut? einem anderen Land. Es war sehr spannend dasWachsen, die Höhen und Tiefen mitzuerleben undwirklich Teil des Teams zu sein. Besonders gut gefallenhat mir die Gemeinschaft innerhalb des Teams. Ichwurde gut aufgenommen und habe mich sehr wohlgefühlt.
Da die Firma nur sehr klein war, waren die HR-Aufgaben begrenzt. Da hatte ich mir zu Beginn mehrvorgestellt, aber so habe ich dank meines Projekts auchmal den Social Media Bereich kennengelernt.

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang– Empfehlung über optimale Dauer Die Dauer von 4 Monaten war genau richtig, wenn nichtsogar zu kurz. Ich denke 6 Monate wären optimal. Ichhabe erst nach zwei Monaten so richtig das Gefühlbekommen in Dublin „Zuhause“ zu sein.
Durchschnittliche monatliche Ausgaben imAusland in € ;Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland:

Das Leben in der Gastfamilie (inklusive Frühstück undAbendessen) hat ca. 800 Euro im Monat gekostet.
Wenn man viel abends und am Wochenendeunternimmt, können da gerne nochmal 500 Euro odersogar mehr dazu kommen.
Ich habe viele Ausflüge und auch Übernachtungen inanderen Städten gemacht.

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Beachten sollte man auf jeden Fall die Kosten. Dublinist eine teure Stadt und ein Drink abends kostet gernemal zwischen sechs und acht Euro. Dafür sind dieReisekosten innerhalb des Landes sehr günstig undman kommt mit 20 Euro auf die andere Seite Irlands.
Wissen sollte man, dass es sich auf jeden Fall lohnt.Dublin ist zwar nicht London oder Paris mit 100Sehenswürdigkeiten, aber die Atmosphäre und dieMenschen sind großartig. Ich habe mich sehr wohlgefühlt und könnte mir vorstellen noch einmalzurückzugehen.

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen dasPraktikum bei der Ausübung Ihreszukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzensein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wennnein, warum nicht?

Ich habe noch keine genaue Vorstellung in welchemBereich ich später einmal arbeiten möchte. Somit kannich schwer beurteilen, ob mir das Praktikum fachlichetwas gebracht hat.
Können Sie die Stelle weiterempfehlen?(bitte begründen)Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit,auch zukünftig PraktikantInnenaufzunehmen?

Ich kann die Praktikumsstelle auf jeden Fallweiterempfehlen. Ich habe viele Aufgaben übernommenund wurde zu Beginn sehr gut eingearbeitet. AlleMitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind sehr offen undhilfsbereit.
Meine Praktikumsstelle ist auch auf jeden Fall bereit,weitere PraktikantInnen aufzunehmen, die auch



EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainzwww.eu-servicepoint.de

mindestens drei Monate bleiben möchten.
hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges

     

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden?
Ja x Nein

http://www.eu-servicepoint.de

